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Die Oberfinanzdirektion hat ihr Einve rständnis zu dem 
von dem iedergutmachungsamt in der mündlichen Verhandlung 
vom 1.2.51 in Aussicht ges tellten Anerkenntnisbeschluß nicht 
abgegeben. Sollte es nicht mögl i ch sein, kurzfristig neuen 
Verhandlungstermin anzuberaumen, so sieht der A'st die Güte ­
verhandlung als ges cheitert an . Für diesen Fall bitte ich 
namens des A' st: 

die Sache an die ·Kammer zu verweisen. 

Auf den Schri ftsatz der Ober f inanzdirektion vom 6 .2. 51 , 

zugestellt am 24 .2.51, erkläre ich mich wie fo l gt : 

Die berfina.nzdirektion hat den Schadensersa tzanspruch 
des A' st dem Grunde nach anerkannt 11nd damit den in einem frü­
heren ~chrif't satz erhob enen .c.,inwand, die Überfinanzdirektion 
sei in diesem Fall e nicht passiv legitimiert , fa llen lassen . 
Es besteh t demnach nur noch s treit über die Höhe des 3chadens -

ied rholungen tunlichst zu ve rmeiden , beziehe ich 

f das zu cüesem Punk t in fr ti.heren 0chriftsatzen s owie 
ündlichen Verhandlllng vom ··1 .2.51 diesseits Vorge t ragene. 

inanzdirektion kann jetzt keinesfalls einen N11tzen 
hen daß der A'st - be i dieser Sa chlage ganz selb
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oh _ nicht in der ~age i st , von sich a11s e1 B_ 

egenstände durch Beweismittel zu belegen• ~~e-t 
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worden . Damit i st das einzig s· 
• . J. chere Bewr.:. • . 

schein - beseitigt worden E k ~isnutte1 - Augen-
• s ann jet t 

der Gegenst ände geschätzt we d z nur noch der Ner t 
r en . Dazu d' ft 

den echten Wert des Mobi l iars k ur e der ' st , der 
ennt , am ehe t . 

sein; er hat das bereits sehr 8 en in der Lage sorgfälti 
wie er durchaus glaubwürdig i • . g getan , wobei er 

rn. er wieder vers. ' 
~ ert eher zu niedrig als zu hocl ichert , den 

. 1 angegeben hat K • 
beläuft s1 eh der Schaden nur auf d. .. • einesfal 1s 

, . i e Hohe des Ve t . 
erlöses. Es 1st bekannt, dafo der V . rs eigerungs-

ersteigerungserl" . 
sondere bei Verst eigerungen im Jah 0

~ insbe -
re 1 94 1 nur ein B 

des wahren -;vertes ausmacht. Der A' t b .J en ruchteil 
. . . s e zieht sich für di 

Richtigkeit seiner Angauen über den w t d , e er er Gegenstände 
nochmals auf das 

Zeugnis eines ger ichtlichen Gutachters , 

hilfsweise auf das 

Zeugnis s e i ner früheren Sekretärin 
Frau_Grete Rosen t h a 1 
Berlin N 'tt 87, E 1 berf e lder Strafae 2 5. 

Zur Unterstreichun der von dem ' st genannten \lerte 

las se ich kurze Bemerkungen zu den wichtigsten in der Anlage 

1 aufgeführten Gegenständen folgen: 

Das peisezimmer O r . 1 der Anlage 1) wurde im Jahre 

1926 nach Entwürfen des Innenarchitekten Burchardt von Rede ls­

heimer, Berlin- est, in Rosenholz mit kostbaren Intarsien ange-

~ fertigt und war z.Zt. der Verpack4:ung völlig neuwertig. 

Das dreibeinige v1ahag oni,itischchen (Nr . 3 resp.lfr.1297 

der Versteigerungsliste wurde für Ru E1ö .- gekauft . Der erziel-

te reis von R1v1 13.- ist viel zu niedrig. 

Zu l'ifr. 4: Der A, st be zahlte f ü r das Öl bild von Steiner 

(Riviera-Landschaft) RlJl 300. _ , die drei Aquarelle waren 

.fl,M 100 • - wert. Darüber hinaus waren noch leichnungen u
nd 

Ra-

dierungen vorhanden. 

kaukasisch Nußbai m (Nr. 13) 
Auch bei dem Wohnzimmer au.s 

h ~-----~~- , d' enes Zimmer ohne jede 
andel te es sich um ein modernes, ge ieg . 1 

. J 1926 von einer alten Höbe lf1rma n 
im ahre 

ochstraße in Berlin geka uft woTden. 

) war das HaLtptstück 
leiderschrank (Nr . 18 

• t 1 9 2 3 in der 
Zimmers, gekaQft im aure 

gleichen 

Berlin,Kochstraße. 

eines 
·öbel­
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Die ~oligh (Nr . 86 ) war noch im Jahre 
1939 

. 
• • J umgearbeitet worden gegen einen Frei s von Rlv1 300 . _. 

nas I}osenthal-Eßservice ,rar bei d 
er ~erpackung komplet 

(Nr . 4 7) • 

Bilder, Büche r wie auch Beleuchtungskörper (Kronen) 
erziele~ in Auktionen stets nur niedrige reise . Hier steht 
der Versteigerungserlös in gar keinem Verhältnis zum wahren 
Wert.((Bilder (Nr . 4 bezw . lr . 1302 ) Rr'l 600 .- gegen RM 18.-; 
gflammige Bronzekrone(l-..J r . 9 bezw . 1381 ) fü,1 250 .- gegen fövi 15 .-; 

60 Bücher, darunt er wertvolle Kunstbücher (1r . 14 bezw . 1328) 
RiVl 500.- gegen ru 16 .-)) 
----

Auch sons t stehen die Versteigerungserlöse in keinem 
verhätlnis zu dem wahren Wert der Gegenstände : 

Anschlußwaschtisch (Nr .20 resp . 1294 ) fuJ 200.- gegen 

RM 25.-, 
1~ bstteller - Berli:: - (Nr. 49 bezw. 1343) RJ.V 70.-
gegen RM6 . -
Kristall 83 und 77 Gläser und Schalen (Nr . 28-37 und 56) 

RM 830.- gegen Rl1i1 10 .-, 
12 Fischbestecke mit Auflage (Nr . 57a bezw . 1333) 

iilv.l 60.- gegen 1 13.-, .. _ 
( · t deren Lampen) Nr . 8 bezw . 1 Rosenthallampe zusammen mi an 

1339 RM 75.- gegen RM s. 50, 1342) 
12 z.T.sehr wertvolle Moccat~ssen (Nr. 43 bezw . 

RlWl 1 ü. - gegen RlVl ·1 2 • - ' . ß Körbe (Nr . 50 
3 Porzellanschalen, darunter Alt. Mei. en-

• -...._.,....._ . ?70 egen Rllil 6. - ' 
be zw. 1344 R1•1 1 m • - g • in fei ns ter 

. h nk ahagoni, 
dreiteiliger Kleiders c ra ' 

550 
_ geo·en Rro 34.-. 

- 1 3 6 6 ) R.lll.l - - • 0 -
usfUhrllng ( J.~r . 18 bezw . -

Für den Antragsteller: 
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